
Der Rat der Stadt Coesfeld und der Rat der Gemeinde De Bilt bringen anlässlich des 
25 jährigen Bestehens ihrer Städtepartnerschaften ihre Zufriedenheit über die 
Verbundenheit und über die entstandenen Freundschaften zwischen beiden 
Gemeinden zum Ausdruck. 
 
Am 23. April 1977 wurde zwischen den Gemeinden eine Urkunde  unterzeichnet, die 
inhaltlich die Förderung der Kontakte und eine bessere Verständigung zwischen den 
Bewohnerinnnen und Bewohnern zum Ziele hatte. 
 
In der Urkunde vom  23. April 1983 wird bereits deutlich, dass ein partnerschaftliches 
Verhältnis entstanden war. Die Gemeinderäte beider Gemeinden sprechen daher den 
Wunsch aus, die Städtepartnerschaft auf unbegrenzte Zeit fortzusetzen. 
 
In der vorliegenden Urkunde äußern beide Gemeinden ihre gemeinsamen Ziele, dass 
sie bei ihren zukünftigen Aktivitäten nicht nur Beiträge zum europäischen Gedanken 
liefern, sondern auch ihre internationale Solidarität zum Ausdruck bringen werden. 
 
In den vergangenen 25 Jahren hat die Städtepartnerschaft die gesetzten Ziele 
erreicht. Zwischen beiden Gemeindevorständen ist eine offene und freundschaftliche 
Beziehung entstanden, wodurch ein weiterer Ausbau und die Intensivierung der 
Zusammenarbeit stattgefunden hat. Auf der Grundlage von beiderseitiger 
Anerkennung, Vertrauen und Achtung sind auf allen Ebenen der Gesellschaft 
Kontakte und Freundschaften entstanden. Hierbei haben die Gemeindeausschüsse 
durch das Anregen und Organisieren von Begegnungen und im Gedankenaustausch 
von Wissen und Erfahrungen eine wichtige Rolle gespielt. Durch Initiativen, 
gewachsen aus der Bevölkerung, beschränkte sich die Arbeit der Gemeinde in 
zunehmenden Maße nur noch auf organisatorische und finanzielle Aspekte. 
 
Aus politischer, sozialer und kultureller Sicht hat sich in den letzten 25 Jahren viel 
verändert, sicher eine Folge der Entwicklung in Mittel- und Osteuropa, wo Grenzen 
restlos verschwunden sind. Diese Veränderung war für viele Städte und Gemeinden 
ein Signal, neue Kontakte im Rahmen der europäischen Zusammenarbeit  und 
Einheit zu knüpfen. Darum ist eine Neuorientierung aller bereits bestehenden 
Kontakte erforderlich. 
 
Die Räte von De Bilt und Coesfeld stellen fest, dass das vor 25 Jahren 
gemeinschaftlich gesteckte Ziel, die Förderung von mehr Verständnis durch den 
Ausbau von Kontakten zwischen den Verwaltungen und Bürgerinnen und Bürgern 
beider Gemeinden, weiterhin Bestand hat. Gerade auf dem Weg in ein vereintes 
Europa ist es notwendig, dass auf  lokaler Ebene die Fundamente für 
Zusammenarbeit und internationale  Solidarität festgelegt werden, ohne die Werte 
der eigenen Kultur aus den Augen zu verlieren. Der Auftrag der kommenden Jahre 
wird sein, der Städtepartnerschaft Form und Inhalt innerhalb des Prozesses der 
europäischen Integration zu geben. 


